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Gemeinsam bewegen wir mehr! 
Aktuelles bei Gemeinsam für Berlin 

 

Voller Hoffnung, dass dieses Jahr besser wird als das vergangene, planen wir für den 27. und 28. August unser Transforum 
2021. Wir stellen gerade das Vorbereitungsteam zusammen und fragen Kooperationspartner an.  Das Thema, welches uns 
beschäftigen wird: Wie können wir aus der Krise das meiste lernen, um nicht frustriert aufzugeben? Und wie kann sich Neues 
entwickeln, damit wir als Gemeinden anfangen, wirklich miteinander zu arbeiten, damit wir ein Segen in dieser Stadt sein 
werden? Die letzten Monate waren für einige Gemeinden mehr als herausfordernd. Doch Gott kann aus den größten Krisen 
etwas Neues und Gutes entstehen lassen. Damit wollen wir uns bei der Konferenz beschäftigen. Weitere Informationen fol-
gen.  
Außerdem werden wir ab dieser Ausgabe den Versand des BERLIN-NEWSLETTERS durch »mailchimp« durchführen. Die 
Aufnahme neuer Adressen und die Kündigung sind nun automatisch möglich, was uns erheblich die Arbeit erleichtert.  Da 
vieles bei uns ehrenamtlich geschieht, versuchen wir, verantwortlich mit den personellen Ressourcen umzugehen. Eine 
Datenschutzvereinbarung liegt vor. 
 
 
 

Termine & Aktuelles
Informationen zum Studien-
gang B.A. Theologie, Sozial-
raum, Innovation  4. März 
Das THEOLOGISCHES STUDIEN-
ZENTRUM BERLIN (TSB) veran-
staltet am 4. März ein »TSB 
Meet Up« für Jugendreferen-
ten und Gemeindepädagogen 
(und natürlich auch andere 
Menschen, die in der Jugend-
arbeit tätig sind), die das TSB 
noch nicht kennen. Auf INSTA-
GRAM läuft dazu für die nächs-
ten zwei Wochen eine mini-
Video-Kampagne. 

Online-Seminar »miteinander strategisch mitten-
drin«  11. März 
Kirche und Diakonie gehören zusammen – aber wie? Im 
Mittelpunkt der Tagung steht die Ausgestaltung der Ko-
operation von Kirchenkreisen und ihren Kreiskirchlich 
Diakonischen Werken. Zurückgehende kirchliche Mittel, 
ein gesellschaftlicher Relevanzverlust der Institution 
Kirche und die gemeinsame Aufgabe der Gestaltung des 
Sozialraums stellen das »gemischte Team Kirchenkreis 
und Diakonisches Werk« vor gemeinsame Herausforde-
rungen. Bei der Fachtagung am 11. März von 9 bis 17 Uhr 
sollen Zukunftsfragen diskutiert und Lösungen sowie 
Strukturen gefunden werden. Kontakt: Studienleitung 
Dr. Silke Köser silke.koeser@fa-kd.de – Anmeldung auch 
über https://tinyurl.com/y95bdfr4  

»Speeddating« kreativ  13. März 
Die junge Gemeinde DIEKREATIVE BERLIN beschreibt diese 
Idee ungefähr so: Die momentane Situation ist auch für 
alleinstehende und alleinerziehende Christen eine her-
ausfordernde Zeit. Viele sind auf der Suche nach einem 
Partner, was ja schon ohne Kontaktbeschränkungen gar 
nicht so einfach ist. Zu Weihnachten hatten wir eine Aus-
tauschrunde für solche Menschen gestartet und sind auf 
so reges Interesse gestoßen, dass wir neben weiteren 
Austauschrunden im März ein »Speeddating« organisie-
ren. Unser Wunsch ist, nicht nur innerhalb unserer Ge-
meinde zu vernetzen, sondern Berlinen mit einer leben-
digen Beziehung zu Jesus eine Plattform zum Kennenler-
nen zu geben. 

Teilnehmen kann jeder, der Teil einer Gemeinde ist und 
eine lebendige Beziehung zu Jesus hat. Jedes Alter ist 
willkommen, es wird verschiedene Altersgruppen geben. 
Die Anmeldung ist nur paarweise möglich, nach dem 
Motto »bring-a-God-loving-friend«. Was bedeutet das?  

Viele von uns haben in ihrem Umfeld einen Freund/eine 
Freundin, eine großartige, wunderbare, Jesus liebende 
Person des anderen Geschlechts, der man sehr wünscht, 
dass sie den richtigen Partner findet. Der perfekte Mann, 
die perfekte Frau… nur eben nicht für einen selbst.  

Wir wollen Dich ermutigen, genau diese eine Person mit-
zubringen, damit andere Menschen die Gelegenheit zum 
Kennenlernen haben. 

Die Anmeldung über https://tinyurl.com/y8y3om6k ist 
bis Montag, 8. März möglich. 
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Geschichte der Kirche in Berlin  17. und 24. März 
Das GEMEINSAM-FÜR-BERLIN-KOLLEG bietet diesen Online-
kurs an: Überblick über die Geschichte der Kirche in Ber-
lin. Das Christentum in Berlin ist so alt wie die Stadt 
selbst und hat durch die Jahrhunderte gesellschaftlich, 
politisch und kulturell eine große Rolle gespielt. An zwei 
Abenden werden die Teilnehmer die wichtigsten kir-
chengeschichtlichen Entwicklungen und Personen im 
Überblick kennenlernen. Der Kurs soll herausfordern, 
auch im 21. Jahrhundert über unsere Rolle und Verant-
wortung als Christen in Berlin nachzudenken. 

Zwei Abende: Mittwoch 17. März und 24. März jeweils ab 
20 Uhr; Online über ZOOM; Kosten: 10 €. Die Referentin 
ist Tabea Binder.  

Anmeldung per Email an anmeldung@stadtinstitut.de  

In Gemeinschaft leben - Ein dreiteiliger Kurs für 
Gemeinschaftssucher 
Das GEMEINSAM-FÜR-BERLIN-KOLLEG bietet auch diesen 
Onlinekurs an: In Gemeinschaft leben – Ein dreiteiliger 
Kurs für Gemeinschaftssucher. 

Gemeinschaft ist wie ein Land, in dem viele leben möch-
ten. Durch die Pandemie ist bei vielen der Wunsch nach 
mehr Gemeinschaft wieder wichtiger geworden. Wir 
stellen fest: Zunehmende Vereinzelung verlangt nach 
einem Gegenentwurf. Eine Stadt wie Berlin braucht viele 
davon. Wir laden ein zu einem Ausflug in dieses Land. 
Wir wollen entdecken, was nötig ist, damit Menschen 
einander Zugehörigkeit schenken und miteinander 
Leben teilen können, ganz unabhängig von Lebens- und 
Wohnform. 

Zielgruppe: Alle, die sich tragfähige und verlässliche Ge-
meinschaften in Berlin wünschen.  

Drei Abende, Dienstag, 20. und 27. April und 11. Mai 
jeweils 19 bis 21 Uhr. Referentin: Astrid Eichler (Pas-
torin und Referentin EMWAG E.V./FACHSTELLE GEMEIN-
SCHAFT)  

Ort: je nach Lage der Dinge Präsenz-Veranstaltung in 
Berlin Mitte oder als ZOOM-Webinar. Kosten: 50 Euro. 

Informationen gibt es bei Tabea.Binder@stadtinstitut.de  

Info-Tag TSB  21. April 
Du liebst Gott? Bist begeisterst für Gemeinde? Du möch-
test Dich an der Mission Gottes auf innovative Weise be-
teiligen?  

Das THEOLOGISCHE STUDIENZENTRUM BERLIN (TSB) entwi-
ckelt sich mehr und mehr zu einem Knotenpunkt für in-
novative Prozesse in der Kirchenlandschaft. Hier gehen 
Studien-, Aus- und Weiterbildungsprogramme Hand in 
Hand mit kirchlichen und diakonischen Einrichtungen, 
auf gemeinsamen Wegen um die Relevanz von Gottes 
Wort in unserer Gesellschaft zu behalten und zu stärken. 
Das TSB versteht sich als dynamische inklusive Gemein-
schaft.  

Der nächste »Info-Tag« des TSB findet am 21. April statt, 
anmelden kann man sich hier: https://tsberlin.org/  

Missional Leiten Lernen – Fortbildung für 
Gemeinde-Leitungsgremien 
Kleine Änderungen können Großes bewirken. Manchmal 
braucht es nur den Hauch eines Schmetterlingsflügels, 
und der Wind dreht sich. Vielleicht ist es ein Thema, eine 
Spannung, eine Gruppe oder eine Haltung in der Ge-
meinde oder dem Kiez, die es wahrzunehmen und mit 
der es zu arbeiten gilt … und Gemeinde verändert sich. 

Die BERLINER STADTMISSION | EVANGELISCHE KIRCHE (EKBO) 
lädt zu dieser Fortbildung ein. »Wir wünschen uns, öku-
menisch breit aufgestellt zu sein, und sind gespannt, wer 
dabei ist«, schreibt der Veranstalter. Teilnehmen kann 
man, wenn 2–4 Mitglieder des Leitungsgremiums einer 
Gemeinde dabei sind. Informationen anfordern und an-
melden kann man sich hier:  
fitzer@berliner-stadtmission.de  

Wanderausstellung »HisStory – Das Christentum 
verändert die Welt« 
»Wenn Jesus Christus nie über die staubigen Straßen von 
Palästina gegangen wäre, wenn er nicht gelitten hätte, 
gestorben und auferstanden wäre, wenn er nie eine 
kleine Schar von Jüngern um sich versammelt hätte, die 
seine Botschaft in die heidnische Welt hinaustrugen, so 
hätte die westliche Welt nicht das Niveau an Kultur, Zivi-
lisation und Menschlichkeit, das wir für selbstverständ-
lich halten.« (Alvin Schmidt) 

Die Wanderausstellung »HisStory – Das Christentum 
verändert die Welt« spannt einen großen Bogen von den 
Anfängen des christlichen Glaubens bis in die Gegenwart. 
Eine faszinierende Geschichte von Aufbrüchen, Verfol-
gungen, Fehlentwicklungen und vielen Fortschritten. In 
vier Abteilungen werden die wichtigsten Ereignisse in 
Antike, Mittelalter, Reformation und Neuzeit dargestellt. 

»HisStory – Das Christentum verändert die Welt« wird 
vom 29. Mai bis 13. Juni in Blankenfelde vor den Toren 
Berlins zu sehen sein. Da die Ausstellung schon mal im 
Berliner Raum ist, würde es sich anbieten, dass interes-
sierte Gemeinden diese Ausstellung vor oder nach die-
sem Zeitraum zu sich holen. Informationen über das Pro-
jekt: https://tinyurl.com/yarnm4hd  

Personalia 
Der Berliner Diakon und Religionspädagoge Andreas 
Schlamm (53) wurde als neuer Generalsekretär der AR-
BEITSGEMEINSCHAFT MISSIONARISCHE DIENSTE (AMD) beru-
fen. Ab dem 1. April 2021 wird er zugleich Referent für 
Missionarische Kirchenentwicklung in der EVANGELI-
SCHEN ARBEITSSTELLE MIDI sein. Die Delegiertenversamm-
lung der AMD und das Kuratorium von MIDI entschieden 
sich einvernehmlich für Andreas Schlamm als Nachfolger 
von Generalsekretär Hans-Hermann Pompe (65), der im 
März in den Ruhestand geht. 

März-Termine aus dem vorigen Newsletter 
Schulbewegertag (SMD) am 6. März (lisa.sych@smd.org);  
Job- und Karrierekompass (CAMPUS) am 27. März  
(www.campus-d.de/veranstaltungen) 

 


